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SITZUNG VOM 10. APRIL 1856. 


Vorträge. 

Drei Quellen über den Kometen von 1SS6. 

Von dem w. M. Karl v. littrow. 

(Mit I Tafel.) 

Bei der Bestimmung der Elemente des grossen Kometen von 
1556, den wir bekanntlich mit ziemlicher Wahrscheinlichkeit zwi¬ 
schen 1856 und 1860 wieder zu erwarten haben, vermissten alle 
neueren Rechner die Originalbeobachtungen des damaligen kais. 
Mathematicus Paul Fabricius. Schon Pingre kannte dieselben 
nur aus einem in Conrad’s Lycostbenes „Prodigiorum ac osten - 
torum Chronicon “ u. a. 0. mitgetheilten Kärtchen, in welchem die 
angeblich von Paul Fabricius zu Wien beobachteten Orte eingetra¬ 
gen waren, lind auf welches er wie spätere Rechner in Ermanglung 
anderer Daten seine Rechnung hauptsächlich gründen musste. Ob 
Halley irgend Originalberichte von Fabricius benützt habe, ist 
mir nicht bekannt, da ich seine „Synopsis ofComets“ hier nicht auf¬ 
finden konnte. Hr. Hiud klagte über diese unvollständige Kenntniss 
einer Quelle, von der man sich grossen Gewinn für die nähere Bestim¬ 
mung des fraglichen Gestirnes versprechen konnte, und forderte mich 
vor nun nachgerade zwei Jahren auf, jenem Originalberichte des 
P. Fabricius nachzuspüren. Nachdem ich überall, wohin meine 
Verbindungen reichten, ohne Erfolg darnach gefragt, griff ich zu 
dem letzten Mittel, einer Kundmachung in Tagesblättern. Daichhoffen 
durfte, auf österreichischem Boden der gesuchten Schrift zu begeg¬ 
nen, so versuchte ich mein Glück zunächst mitder „Wiener Zeitung“, 
und gelangte auf diesem Wege durch die Güte des Herrn C. Den- 
hart zur Kenntniss des ersten, diesen Gegenstand betreffenden 

20 * 
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Originales von P. Fabricius, das mir bis dahin vorgekommen, und 
wahrscheinlich auch des ersten, das überhaupt heutigen Astronomen 
bekannt wurde. In einem Bande kaiserlicher Patente des hiesigen 
ständischen Archives befindet sich nämlich ein nach Art eines 
Placates gedrucktes Blatt in Gross-Folio, das die Überschrift: 

Dev dornet litt Ute rtjen tee LVI. Sare jtt Wien fit ÖJeterreidj erfdtinen 

trägt, auf seinem oberen Theile eine Karte in rohem Holzschnitt und 
beweglichen Typen von dem Laufe des Kometen gibt, und unmittel¬ 
bar nach derselben die Widmung enthält: 

Dem etleit erfaitt en moüveifen-öerrtt Pito "6 iiHer, tfatl(te=Permanteit ytttfremPs, 
feinem giinftigen \3emt utt^ Patron, miiitfdtt -6et )I von iSott patthts ^aPricitt* 
tfömifdter fönfßTtdier 5tfatteftät ßtatpematiaie. 

Die Karte ist offenbar die Quelle, aus welcher Lycosthenes 
schöpfte, und insofern schon von einigem Interesse, als ihr Massstab 
nahe dreimal grösser, als der dieser Copie ist, und als man dadurch 
unmittelbare Einsicht in die Verlässigkeit der bisher angenommenen 
Positionen des F abricius erhält. Ich übergebe hier einen genauen 
Abdruck dieser Karte, bei der, wie in jenen Zeiten häufig geschah, 
wohl in der Schrift, aber nicht in den Weltgegenden auf die Umkeh¬ 
rung des Bildes durch den Druck Rücksicht genommen ist. Da es 
sich hier nicht um einFacsimile, sondern um für die Rechnung brauch¬ 
bares Material handelt, so habe ich in der vorliegenden Copie das 
Bild gegen das Original umgekehrt, so dass dasselbe mit dem Anblicke 
des Himmels stimmt. 

Der aus 74 zweispaltigen Zeilen bestehende Text beginnt mit 
den Worten: 

Sdt PaPe in meiner Practica, mefdte idt ampts fyalben attff taö 56. jar paPemadten 
mit vor yepen mcitat außgefien taffen miiffen, jnt erffen £apitet Witter andern gentelt, 
tae tiß jar on Kometen nidtt ergepett merte, wie ten Me aß fetten tin tefen merken 
rneldte PiefetP meine praetifa haben, ©e (tat ftdt aPer gteid) jetjt im üferpen ein £omet 
aßpie jm JfanM ytt tffferreidt fetten taffen, rneldte* ffeß tntti lauff adpie in Mefent 
gemeß fampt Seit fiintemPffen Gircfetn ttitö Stenten Pes üimete ytt fetten iff, wie er 
angefangen, von Pein 4. fces Werken, nnP von tag ytt tag gegen Itfitternadtt gejligen 
fep. IPer mettr Peridtt fceffetPen miß ttaPc, tefe mein (ateinifd; jnMrinm iiPer Mfen 
Kometen, t>eit idt PafetP* atte tage verleidetet, rneldte fhtnM idt oPfcrttirt pßPe. 

Hierauf folgt eine prophetische Deutung des Kometen, und 
gegen den Schluss heisst es: 

\3iemtt mit idt @tter U). gepeten ftaPeit, Pa* fie fotdt* mein fdtreiPen, tvcldt* 
idt vor tiefe laitfct gefdtriPett, jm lateiit vit meitteniftiger anegefiirt ftaPe, frennttidt 
annemen mot, mie idt nidtt ymeiffet. 
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Zu Ende des Plaeates liest man: 

Saturn XOienn 1556 fcen 15. Itfartij. 

UÜentt ttt OjUrreid; twrcl) -6am Siitgmner. 

Cum gratia & Privilegio Rom. Reg. Maiest. 

Mit diesem Sendschreiben war also, wenn gleich nicht der 
gewünschte Commentar zu der Karte, so doch eine Andeutung gege¬ 
ben, die mich in den Stand setzte, mein Desiderat näher zu bezeich¬ 
nen. Ich wandte mich nun mit der Rundfrage um das lateinische 
Judicium des P. Fabricius über den Kometen von 1556 an einen 
grösseren Leserkreis durch die „Augsburger Allgemeine Zeitung,“ 
und war so glücklich, nach kurzer Zeit dasselbe im Privatbesitze 
des Herrn F. Roeth in Augsburg aufzufinden. Der gefälligen Mit¬ 
theilung des Eigentümers verdanke ich es, dass ich hier den 
Hauptinhalt aus Autopsie genau angeben kann. 

Das Judicium ist wieder nach Art eines Plaeates auf einem 
Blatte in Gross-Folio gedruckt. Die Überschrift lautet: 

Cometa Visus Mense Mcirtio LVI . Anno . 

Hierauf folgt die Karte mit lateinischer Bezeichnung der Welt¬ 
gegenden, sonst offenbar ein Wiederabdruck des Holzschnittes auf 
dem Sendschreiben, und daran schliesst sich Widmung und Text, der 
letzte im Ganzen etwa 100 halbbrüchige Zeilen, wie folgt: 

Reverenclo in Christo Patri ac Domino Domino Georgio Ricarclo 
Abbati in Campo Liliorum, Viro Pio, Domino Patrono suo S. D. 

Paulus Fabricius Laubeyisis Regis Romanorum Maihematicus. 

Pr . . . in prognostico meo quod ante decem menses (eam 
solam ob causam quod officii et professionis rat . . . postulabat) 
edidi , Hnjus £>6. anni revolutionern ita dispositam ut possit varias 
impressiones exeitare et primo capite (de Dominis anni) expresse 
nominavi Cometas, sicut ii legere poterint , qni exemplar typis 
expressum habent . Exhibuit vero se nunc circa ipsum revolutionis 
tempus cometa Austriacis spectandum . Is incepit cognosci secun - 
dum longitudinem eclipticae in octavo gradu et dimülio Librae et 
sensim sursum evectus est ... . octiduo superaveritBootis et Ursae 
majoris Asterismos. Institut hic picturam circulorum et stellarum 
. . . xarum quibus ipsius Cometae locum visum hic Viennae adjeci. 
addidi et numerosqui dies observationis . . . ndunt . Sed quia inae- 
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qualibus spaciis ponitur corpus Cometae in circulo sni motus, sin- 
gnla corpuscula quibus diebus et horis viderim et observaverim 
assignabo incipiamq. ab eo quod in aequinoctiali est. Primum Cor¬ 
pus cui 4. dies Murtii est additus non vidi, posui forte. Secundum 
vidi. o. die Martii hora 10. noctis et fuit adhuc exiguum. longi: 
S l / 2 Librae. declinatio. 3. fere partium, latitudo ab ecclipt. T.gra- 
das . Tertium. 6. die Martii hora. 10. noctis. Quartnm. 7. Martii 
hora. 10. Quintum. 8. Martii hora. 10. noctis. Sextum die. 9 . Martii 
hora. 9. noctis observavi apud Sereniss: Archidu: Anstriae Caro - 
lum Secundum. qui heroico naturae impetu inteUigens aeque nunc 
atq. olim Begibus et magnis Principibus dignum esseharum artium 
Studium et cupidiss: et ingeniosissime Mathematicarum disciplina- 
rum doctrinam quottidie una hora me praelegente audit iungitq. 
hanc (ut quae in pace et bello non inutilis est) aliarum bonarum 
artium et linguarum cognitioni. Septimum corpus Cometae. 10. Mar¬ 
tii, hora. 9.noctur: observavi. Octanim. 11. Martii mane hora. 
4. Nomtm. 11. Martii hora. 9. nocturna. Decimum tribus horis 
post, media scilicet nocte, et hoc quid cm corpus eclipsavit stellam 
parvulam in sinistro brachio Bootis. Undecimum horis quatuorpost, 
die scilicet 12. hora. 4. mane. Duodecimum hora. 9. vesperi. die 
12. Martii. Die 13. dlartii per nubes nunq potui observare. Die. 
14. mane hora. 4. vix agnovi per nubes Cometam propinquum 
esse duabus prioribus lucidioribus in Ursa minore. Jlaec hactenus 
observata tuae Beverendae celsitudini ideo mittere volui, ut et 
dignum nie videar gerere benevolentia tua in me, et tu quaeri non 
possis me officium meum in hac parte neglexisse . 


Cum vero ipse Cometa non sit adeo magnus, aequat enim aut 
vix superat stellam aliquam primae magnitudinis, et obscurus 
lumine, motu non adeo veloci ut Martins vel Mercurialis, cauda 
medio er i . 


. . . . , deflectit enim caudam occidens non nihil . . d latus 

Meridionale, in eamq. partem hactenus semper sua cauda paral¬ 
lelos desc . q. et . 
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Dum haec imprimerentur , addidi adhuc daas observationes , qum 
(ul priores) servuml 9. et 10. problemali Regiomon: de Cometis. 
prior juxta polum Zodiaci. 14. Martii hora 9. vesperi altera est 
iuxta Cephaei scapidam hora 9. Martii 19. et fuit minor quam 
ante. IG. Martii , paulum progressiv et ila parvas erat, ut vix 
potuerit agnosci. 

Cum gratia et privilegio. Rom . Reg. Malest. Excusum Viennae 
Austriae per Joannem Singrenium. 

Die abgebrochenen, übrigens unwesentlichen Worte sind durch 
Schäden, die das Blatt erlitten, verunstaltet. Die punktirten Zeilen 
enthalten eitel Wahrsagerei, die ich hier wie oben bei dem Send¬ 
schreiben übergehen zu können glaubte. 

Hiemitist alles zur Stelle geschafft, was wir von P. Fabricius 
über den fraglichen Kometen überhaupt zu erfahren hoffen dürfen. 
Leider ist die Ausbeute nichts weniger als reich. Wir wissen nun, 
dass Fabricius erstens den Kometen über den 16. März hinaus 
wirklich nicht mehr verfolgt, und dass der erste von ihm für den 
4. März in die Karte eingetragene Ort fietiv, dass somit seine Beob¬ 
achtungen im Ganzen einen Zeitraum von nur eilf Tagen umfassen. Wir 
erhalten zweitens keine nähere Bestimmung der beobachteten Positio¬ 
nen, als etwa das Original der Karte, deren Ungenauigkeit übrigens 
augenscheinlich ist, verglichen mit der verkleinerten Copie des 
Lycosthenes u. a. bietet. Die Zeiten der Beobachtung endlich, 
der Hauptgewinn, den das Judicium verschaffen sollte, sind offenbar 
nur in runden Stunden angegeben. Indessen bleiben Sendschreiben 
und Judicium auch so noch erwünschte Completirungen einer astro¬ 
nomischen Beobachtung des 16. Jahrhunderts; insbesondere kann 
die angegebene Bedeckung von X Bootis nützlich werden. 

leb kann nicht umhin, bei dieser Gelegenheit eine dritte Quelle 
über denselben Gegenstand initzutlieilen , die ich nirgends auch nur 
erwähnt fand, und die mir unter allen Nachrichten ihres gleichen bei 
weitem das beste Material für die Rechnung zu liefern scheint, die 
Berichte von P. Fabricius nicht ausgenommen. Veranlasst durch 
meine Bittein der Allgemeinen Zeitung war Hr. Dr. Bethmann, 
herzogl. braunsehw. Bibliothekar zu Wolfenbüttel, so freundlich, 
mich unter anderen daselbst befindlichen Schriften über den Kometen 
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von 1550 auf eine Schrift aufmerksam zu machen, die den Titel 
fuhrt: 


Praflifa auf fcao M.D.LYIY. Sar, fampt «ö wifc erelernng, lPas * *ie er= 

fd)einimg, unl> hrmegnug. ^es uergangenen niffit' jmier Kometen 

5 m fertj# nirt fmiffljiftliMi 5ar gemefen, init» tirNmlrt bube, .ge= 

flfHrt Jmrd) ?ir. 5oad)iin \3effer uerortmeteii Hftroitomnm ?» Jtiirnt’erg. 

Hr. Bibliothekar ßethmann hatte mir geschrieben, dass in 
dieser Schrift eine sehr ausführliche Nachricht über den fraglichen 
Kometen mit genauer Angabe seines Laufes nach Graden u. s. w. 
enthalten sei. Dies bewog mich um Mittheilung des Tractätchens zu 
ersuchen, die denn auch auf das Bereitwilligste erfolgte. Eine rohe 
den Lauf des Kometen darstellende Titelvignette, diezucopiren nicht 
der Mühe lohnte, da sie in sehr kleinem Massstabeausgeführt und den 
Kometenorten kein Datum beigeschrieben ist, liess mich sofort er¬ 
kennen, dass Heller das Gestirn wenigstens weit länger als Fahr i- 
cius verfolgt habe, und bewog mich, den Inhalt des Quartbüchleins 
genau durchzusehen. 

Ich gebe im Nachstehenden die Abschrift derjenigen Stellen, 
welche mir näherer Beachtung würdig schienen. Heller spricht im 
Verlaufe des 4. Capitels seiner Schrift davon, dass er den Kometen 
voraus angezeigt, und fahrt dann fort, wie folgt: 

. . . tPie £rtii furtj itadj t'pm geniefteu Pofmon rin .JVf'riiario gefdjefie if>, t'fii nadj^em 
id) etlid) rtt’fiil Ser gefd)itfligfrit £er lufft ist meiner reu fr imd)£;eref»eii* fiaf» id) C'fe 
erfien ju>en tag toi? iiad.it nidits ritgrmöiilirtia fciiv'er alle eIai*Tf»eit am \ 3 intisrel ge= 
tuerdt, aber anff t'eii dritten aln*nt fternadi, meid) er uadi t'fiii romtfrflag uad) Wattfiie 
nolgete als id) uad) 6 nlfireitii jmn ^efref? l J £)ird)geritteiin, mid) hinter ^5mied >2 J 
iiet*eit v'em .VidjteUuTg ju nad)ts anff fcnn gehirge uerfpettet, fahe id) erfHid) v’eii 
Wofm rngefefirlid) rher rin drittel i»n^ »mo firnißen uad) t'er Sonnen Untergang anff* 
gehen, nnS Sie Spirant Virginia uh er jmen fmifftVi eil einer fhnii'cn, uni» liehen ihr, 
ivd) faft uher t'rrn grafc weiter gfgrn Wittag iMiter tvr Spiea gegen Sein Hat»enfd)wanl} 
rin fehr fewrigeti groffen ungeiuöhnlid)eu flern t»e Won im auffgaitg itad)tioIgeii, fca id) 
t'od) feinen foldien flrrn andern ert 51111 er nie gefehen, uiii* wof wnfte t'af? alte andere 
Planeten im Hftergang iiel'eii tvr Sonnen, uiit» Jupiter gant? lieft unter t'er erhe mar. 
£0 madjt mid) aber brrmftenini jmenfelhafftig, Sas id) t'ajinnal in feiner erflen ent= 
jiint'ung, feinen fd)wanlj Saran febeu fmiMe. Ul* id) nun in t'enifettien jmenfel fort 
reifet mit* gegen Jtiirmberg fonmien mar, vrrfiir id» uad) t»em dritten lag Wartij mie 
man anff £ie aut'er mit' dritte nadit t'eo Werken* ein Kometen mit einem ffeine 
fdimat; gefeTiett fielt, miirt' mir and) non namfiaffleii uirt glaiifmiirt'igen perfciien 


l ) Xnrli Stiel er's Karle von Deutschland: 

Lange 9° 24' östl. von Paris, Breite 30° 5' nÖrdl. 

*) » 90 20 ' „ „ „ 500 3 ' „ 
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eii\)ie angejrpgt, wie f ie beit vngewtynliften flrrit attff obgrit letten Donnrrflag und) 
Wei\\\)ie neben eizüfte it anbrrn all )ie glridKr grflalt rrfllid) grfrf;ru betteiu Darum tfT 
e 0 bet) mir m*t ymrpfelljaffttg, an weitem orte fiel) brr Gomrt enfjimbet bab. ills 
itrmlid) eben bet) brr art flrruru wie iftß jttttor prcgnofti?trt fyabe. tfls mm bie uirrbt 
unb fuitfftr nad)t tuntfrf warnt fdjitfrt irt) miel) mit meinem 3itflrumrnt ?tr bet 
CMifcrpßtion t>itö fattb ifm attff nad)ttolgcnbr nad)t weifte folget ttad) brm frdjflrn 
ttfartij halb umb ?mo flimben nad) brr Sotmrttuntrrgang rtltd) grab ubrr brtt ^orijont 
etb)'6\)e\. @r flrrtfrt nbrr feilten iftweinXz ?mifd)rn tfirbrrgang un Mittag vnb mar 
ferne fein \3aupt obrr anfang itod) Hot!), brr fdjmatf aber anfj bieiftet unb blobrr 
färb urrmtfd)t, wie bir fftwefel flammen pflegen jtt fein,. 

Den Schluss des vierten Capitels übergehe ich als für uns 
werthlos, theile hingegen das fünfte nachstehend beinahe vollstän¬ 
dig mit, 

fiiufft (fapittel ron fce* Kometen lanff. 

VOM aber brtt lanff birfrs (Somrtrn belangt, fyab id) ntid) befliffe bas id) tim 
rntmrbrr im attfgaug obrr bet) brr mittags Irnea ober aber bet) befanten Renten, 
als bet) griuiffru ftd)tigrn ptttmrti brs tjfmrls urrmrrtfrt. itnb in erfter ferner erfd)ei= 
mmg ?« nad)ts nad) brm 27 brs tfortttmgs x ), mir oben grfagt, ginge er gerab attff 
mit ber Spira utrgtuts, bod) ifl er inritts rrad)trns über yrnrp fiinfteil unb brr# 
grab weiter gegen mittag non ber Spiea imt ber brrpftr geflanben, Dann wie ber 
hontet im anffgang lim bie brrpttrn mit ber Spira in einer geraben finra mar, affo 
faf;e ift and) ubrr beut Kometen ben Heilten flern Virginis), mefd)er ber letzte ifl 
utitrr ben brrpru bie unter bent lincfrn (Slbcgru ber 3ttntfframrn flrt)ru, uttb birlt 
ber (fornrt faft beiß mittel Ittite ymifdje bemfelbe flern, utt be rrflr b’ bret Heine 
flernen (Piazzi XI ll h Nr. 9), bie abmart? unter ber Spiea fnnterbe Habefd)mat? flrfm, 
Daraus ifl ?ttfd)lirffr, beiß ber (Sotnrt erfllid) erfd)inc ifl nad) b’lenge fafl ein fed) 0 = 
trpl eins grabs uo bem enbe brs 16 grabs ber mage, in ber brrptrn gege mittag 
abmart? über 5 grab unb ?mrp fünft*#!, ifl auffgangen mit 206 grabibus meniger 
ein jcf)rnbrn tepl eins grabs, uo bem enbe brs 10 grabs ber mag fafl ein brittrpl 
eins grabs * 2 J,... 


Darnad) attff beim C Marti! ?tt nad)t0 ba er nun mit’ feinem fd)mant?e wie obenn 
gefagt erfd)ine, fattb id) ifm fafl in bie 15 grab l)öl;er itt bie breptenn, unb in bie 
leng über bie 9 grab uerrntfet, Dann als id) iffit umb ein ubr meniger ein halb uier= 
tepl nad) miternad)t, inu ber £*bferttßtion fattb, fabe id) il;n bafelbfl fleben mit beut 
ßd)teu flern ber 5wnefframe (k virginis) me(d)er bei brepen minuteit einer flnnben 
inte uorging, unb mit bem netmbteit flern ber 3ttncffraiueit (0 Virginis), meld)er etman 
über ein fed)flen teil einer flnnben ime nad)folget unb flreefet ben fdjmant? abtuart?, 
neben bem jebenben flern in ber Juncfframett (3 Virginis), meld)er fafl bep eittem 
?melften tepl einer flnnben uor bem (Someten unter bie mittags linea fommett mar, 
«0 flellet fldi aber batjnmal ber (Sotnet fafl bep 6 grab meniger ein adjtentepl eins 


Diese Beobachtung ist nach dem Obigen in der sehr gebirgigen Gegend zwischen 
Gefrees und Berneck, alle späteren Bestimmungen offenbar zu Nürnberg 
(Breite 49° VH* 30'', Länge 0 Jl 34 m 58® von Paris nach k. baier. Triangulation) 
gemacht, wo der physische Gesichtskreis von der Horizontalebene überall nur 
wenig abweicht. 

2 ) Punkte des Äquators und der Ekliptik, die gleichzeitig mit dem Kometen aufgingen. 
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graPs vPer freu lÜiiPemiatoreni (s Virginia), weld;s ift Per Pm;?ef;enP flcnv Per 2un&* 
frawen, ^^*r ^at;flmAl Pem Kometen fast vmO ein Prittei;i! eins graPs vnter ^fr 
mittags Ünea firrging, vPer Pie SpitAin aPer, weldjs ift Per 14* tTcrti jn Per 5uncf= 
frawen, war er er Geriet in Per mittags ütiea vPer fcdjjf vnP ein 

jePenPtei;! eins graPs vnP felgte ifune tiefer flerit vnter Pie Ünea vPer fed;s 

graP vnP jwet; funfttei;! eins graPns mit 196 ^rat'ituiö weniger ein viertel, weil 
Pan Pifev ftern 8 graP vii ein fünftel;! eins graPns gegen t'ent mittag vnter Pem 
Aeqninodial (d. li. Äquator), vnP im joPiaro Ain <rnP Pes 18 graPs Per wage jiveit 
f,iv.t' gegen mittag tntter PemfelPeit gefitn^eit warPt, Pefd;!ofs id; t»arattf? Pas Per 
Meinet vPer fedis graP itnt> vier fünfftei;! eins graPns vPer Pem ileqniitodial gegen 
Pem mitter»ed;tifd;en polo erfiöfiet were vnP mit 189 graP vnP ymet; fünftel;! eins graPs 
t'ie mittags ünea erreidjt fiette, daraus fanP id; aus mar er itftronomffd;en JIed;nung 
per Podrinam triangulornm Spfiämoritm five fmnn Pas Per Ort Pes Oomete in rrr* 
nifo loitgitnPinis in SoPiaeo Pat;tiiital erreid;te Pas enPe Pes fedjften gratis P' wage 
mit' Pas er in Pie Pr eilte Pei 10 graP gegen feptentrion erfiöfiet were. tted;ft»olgenPe 
nad;t anff Pen SamPjTag Pen 7. Ilfartij OOfervirt id; Pen Ocmeleit mit fonPernt fleif? 
mtP fani? jn ein wenig vPer Pen PinPemiatorem erfiöfiet vnP fd;of? Pen fd;want? 
pnterwartj gegen Pem nedifte ftern vnter PeitfelPen am -Flügel Per ^nneffrawen (a oder 
e Virg-inis) vnP war P* vnterfdjeiP ?mifd;c jm tmP Pein JPinPemiatcr fast frei; 3 gra= 
Pilms Pei 2 ftnnPeit vor mitternadjt, wartet ifun also weiter nad; Inf? vPer mitter= 
nadit, SaPe Pa erftüd; Pen LünPentiatore we!d;er nn ntefir mir vPer ?wen graP vn faft 
ein viertel;! eins graPs in Pie leng vom Kometen ffiinPt vn etwa« ein Prittei! eins 
graPs vnter ifinte, 3 viertel einer ftnnPen nad; mitternad;! vnter Pie mittags Vinec 
tretten mit 189 graPiPns Pes Üeqnatoris vnP faft vPer ein fed;ft len! einer ftnnPeit 
Parnad; Pen Kometen mit 191 graPiPns 15 ntimrteu Pes ifeqttatoris ein Prittei;! eins 
graPns hofier, foIgenPs fanP id; and; Spieain Pirginis ein ftituP vnP einn fünfter;! 
einer ftnnPeit nad; mitternad;t gleid; in Per gemeften mittags linca mit 195 graPiPns 
vnP 5 jmelffteiln eins graPns, ünnP Pen (fometen vPer Pifett fteru gegen mitteruad;t 
jn Per Ilfittagüuien erfiöfiet 22. graP. weniger 1. virtel eins graPns vnP es war Pajtt= 
mal tun mitternad;t Per Sonnenlanff in 27 graPiPns Per fifd; vnP ifire iTseenfio reda 
357 graP vnP ein virte! eins graPns, ilns Piefer OPserttation fanP id; Pen ort Pes 
Oometeu im 3oPiaeo 5 graP von Pem anfag Per wage, gegen niilternad;t von Pem= 
felPen vPer 16 graP vnP ein Pritte! eins graPns, Parnad; Pie folgenPe nad;t nad; 
Pem aditeit dfartij nad; Pret; minnten vPer ein v^r nad; mitternad;t OPferuirt id; 
Pen Oometen aPermals Pei Per mittags ünea fampt Pem dareit fteru Spiea ^irginis, 
vPer weld;en er faft Preiffig graP weniger einn jefienPtet;! eins graPs in Per mit* 
tags Ünea erPölict wäre, vnP folget iPme Pie Sfttra vPer ein ^efieitP ter;! einer ftnnPen 
vnter PijVUteit finea, Pann es erfd;ienn and; Per dornet Patjiimal ad;t graP vuP ein 
ad;te»;! eins graPs Pöfier in Per mittags ünea, a!s in Per vorigen nad;t mit 194* gra= 
PiPns äqnatoris vnP ein virtel eins graPs PöPer Pann Per fteru ait Per ünden waPen 
loootis (t ßootis), we!d;er vPer jwei Prittei;! einer ftnnPen vPer ein vPr Pas i)4 Prei; 
fiinftPei! einer ftnnPen nad; Pein Kometen vnter Pie mittags Ünea fam, I^emfelPen 
Itern folget Pann vfcer 5 zwölftel;! einer ftnnPen and; Per fd;öne fierrlid;e ftern 
ilrdiiriis 25ootis, Per war in Per l;öfie in Per Wittags ünea ein graP Polier Pann Per 
vorige vnP Prei; vierte! eins graPns vPer Peit Kometen in Per felPen erfiöfiet, itad; 
Per leng Pes äquatorts ftniiPt Ürdnnis faft Pei 15 graP nad; Pem Kometen Per anPer 
ftern, aper faft Pei; 8 graP vnP jwei Pritteifl eins graPs vnP war Patjumal aseeufio 
reda folis 358 graP vnP ein fed;stPen! eins graPns, fuiiPen fid; Pifer fternn wäre 
orter im SoPiaeo, Per Soiinenn 28 graP Pes Kometen 4* graPns ^z f vPer Pentfe!= 
Penn gegen mitternad;! 24* graP vnP 5 ad;ttei;! eins graPns, r»es fterns an Per ün cf eit 
waPen ßootis, ^ 12 graP 18 mimit, gegenn mitternad;! vPer 28 graP, vn Per 


Drei Quellen übei’ den Kometen von 1550. 


309 


ilrrtnrus mar am enb Des 18 grabus 31 grab vnb ein brittci)! gegen mitteritad)t 

vber Den pumt (d. i. über die Ekliptik) erbebet, tiefes ift Die dritte 0bferuation 
Difes Sometens, meldje ein t)eber erfaruer Der ifflronontet) unb 0eometria atfo im 
grnnb fmeins verfebens) Der marüeit gevtef? ftnbeit mirbt. 

tfad) Dem nennbten Wartij ?u nad)ts fant Der dornet miber vnter Die mittags finea 
ein fhtnb unb 1 virtef einer nad) mitteruad)t, Spira t>ir^iiits trat vnter t>ie 

mittags linea mit 198 grabibus vnb einem virtel eins grabs, für if;me faft für 
einem fed>sttei)l einer fhtnben vnb mar 39 grab, mini' ein Drittel)! eins grabs tieffer 
gegen mittag hinab vnter Dem Kometen meldjer vber 30 vnb einen halben grab vber 
Den aeqnatorem gegen mitternadjt erbebet mar, Der elare ftertt ann Der mitterned)ti= 
fd)en frone (a Coronne borealis) felget l'em Kometen vber ?mo fiunben, IPar aber iitn 
t»er mittags linea vber 2 grab nibriger bau Der Mentet, ilroturus felget Dem Kometen 
Dahin vber Drei; iürtel einer ftnnben gerat» vmb ?mei) vhr nad) mitternad)t, Stnnb 
9 grab meniger ein viertel eins grabs nibriger Dann Der hontet. IPer nun Die i1flro= 
neittiam (Sopernki vnb ©eometriam vergebet Der fan Darauf? Uentm lofttm £ometae 
finben. 5)1 langmeilig vnub meitlenfftig fo mir alle Obfernationes gan? griinnbtlid) 
ansfiiren feilten. JZad) Dem 10 Wartij trat er unter Die mittags linea ?mifd)en 1 vtt 
2 vl;re nad) mitternad)t geraDe 38 grab hod> gegen mitteruad)t über Den <£qnatorem 
16 grab vnub ein fed)Stei)l eins grabs höher Dann b’ ürdttms meldier ime ein menig 
fiirt?er Dan ein halbe ftube unter Die mittags linea folgete, bet) 4 minuten vor zweien 
vbren nad) mitternad>t. 

3tad) Dem ei)tfften Wartij fabe id) Den Kometen ?n nad)t 3 Winut für ?met) vhbenn 
nad) imtternad)t unter Der mittags linea, mar Der tfern am linden eibogen 25ootis 
(X Bootis) A ) etman bet) 4 minuten eins grabs vber ihm vnb einen Drittel etjns grabs 
hinter ibme, Der vörberfte fternn an Der Deid)fel Des groffen Wagens (vj Ursae majoris) 
mar für ihm vber Die Wittags linea gegen niDergang vber fieben grab unb 1 virtel 
eins grabs, vnb in Der mittags linea vterbtbafben grab höher. 'Satte fid) alfo in eine 
orDnnng gefielt mit Den förbern flernen Des magevs als melte er Denn magen regieren 
vnb gieng einen grab vnb ein fünfter! eins grabs unter vnferm bßitptpuurt ober 
Senith (von Nürnberg-) bin, unb tvasnubn fd)on in Das enD Der 3undfratven (d. h. 
des Zeichens der Jungfrau) eingangen. iTuff Die itad)t nad) Dem 12 Des Wert?eus mar 
er fatf bet) ?ebenbhalben grab vber unfern fmwptpüd (d. h. über das Zenith von 
Nürnberg) in Weribiano gefligen vnb fhinbt nabenbt bet) Dem letzten Der Drei) jlern 
am Drad)enfd)mant? (t Draconis) vo meld)en fid) Die friimme Desfelben gegen JtiDer= 
gang lendet, jDerfelb ftevn mar bet) einem halben grab höher bau Der hontet folget 
ihme vber Drei) grab vnb ein fedjstey! eines grabs in Der Wittags linea. 

5n Der nad)t aber Die Da folgete nad) Dem brej)?ebenben Wartij bet er Die tet)l Der 
^nndframeu (d. h. das Zeichen der Jungfrau) vnb Die grenze Des mitterned)tifd)enn 
eirdels (d. h. des nördlichen Polarkreises) vberfdjritteit vnb ffitttb vmb vier vhr nad) 
mitternadit in einem gleid)langen Triangel ?n bei;Den festen mit Des fleinen magens 
vttterm hinter Habe (7 Ursae minoris) vnb Deffelben vnterm förbern Habe (tj Ursae 
minoris) von beiiben gegen Dem Polo Sobiari 6 graDus met)t, fmt Darnad) De folgen= 
Den 14 tag Des Werdens mit ganl? gefd)minbem lariff fid) vollenDs hinüber Durd) Das 
Dide gemirre Des Drad)engefHrns auf? Dem £ömenn bis tun Den ftier (d. h. aus dem 


*) im sechsten, für uns sonst unwesentlichen Capilel seiner Schrift bemerkt II e 11 e r 
bei einer kurzen Übersicht des Laufes des Kometen von diesem Sterne überein¬ 
stimmend mit P. Fabricius, vielleicht nur nach diesem, dass dieser Stern vom 
Kometen bedeckt worden sei. 
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Zeichen des Löwen in das des Stieres) gepiirtjet. Den 16 Marti) errreidpe er has 
enhe hes (Zeichens des) untren? bei) t'eiu pent über hem tSefef? £epbe) (ß Cephei) 
meiden er gar behetfett. 

ilm pebenjebenhen t<T 0 Marti) fallt? id) ihn liehen her fincfen fdoiltern hes £epbe) 
(t Cephei), ilnt 18 war tnib weiter, ilm 19 fanh rd) ihn hei hem enffevfien Peru an 
her l£afpoprc linden hanht (soll wohl „rechteu“ heissen, Stern nicht zu definiren), ilin 
20 behedet er heit Pern an hem banpt (C Cassiopejae), harnad) würben meine öfcfer= 
nationes httrd) triihe näd)t uerhinbert, in hes fam and) her Mobnfd)eiitn ?n ahentö fo 
pavd herfiir, bafe id) and) nad) hem es dar worben war, erpiid) am 21 Marti; nur 
ein geringen ungewrffen glanftnonn hem tfcmetenn ganf? fd)iuerlid) ernennen funbt unh 
folgents hie nadit hes ?wei unh ?wÜnJ;tgPeu, wiewol her \3imel dar war, ganl* itidps 
mehr erfettneit fnnte unh weil her glaitl? gering hes fcrhern tags gewefen war, ge= 
had)te id) er were gar uerloppen, bod) ging id) inte alle nad)t nad), unh wartet oh 
er wiher herfiir feine, unh als id) ihn friie auf hen lebten Marti) uher her f;anht her 
ilnhromehe fanh unh anff hen aheut nit fehen fnnte fd)idet id) mid) mit pepf? hen 
Kometen anff hen morgen in ad)t jithahen, Befanh angenfd)einlid) itad)hem er fein 
gehiiriid) 5 ei;d)en, bahnt ihn feine Regenten in her groffemt uerfamliing her Vianet? 
mit groffer frafft un gemalt ?oge, erreid)t hatte, bas er alsjba gant? gemad)fam fort= 
gerndt war, hau er min in jehen tagen nid)t uil weiter uon her £afpoyeia jtt her 
ilnhromeha gangen war, han er ohe in einer nad)t pprgte jn laufen, ^anh ihn am 
erPen ilyrilis unter her red)ten hanht dnhrontehe (beiläufig’ bei jr Cassiopejae), iluff 
hen anhern (d. h. am 2. April) ging er auf 6 pnnhen unh ein uiertel nad) her fonnen 
Untergang, bas ip ein jwelftheil einer pnnhen fur einer vhr nad) mitternad)t ;wifd)en 
hem 4- uniih 6 pern iliibromebe (<? und p Andromedne) mit 303 grabibns 12 minnten 
nnh hem hriteit grah hes peinpods *) ftirl; nad) einer v\jv über mitternad)t, anhert= 
halb uiertel über fed)S pimtxen nad) her Sonnen Untergang, duff hen 4> ging er anff 
über phenhhalh Punh nad) her Sonnen Untergang mit 310 grabibns ?wei hrittel 
einer Pnnhen uor hem Vntbilüo Pegap (a Andromedae) , weldier oben bas hanpt 
ilnhromehe heriiret, in her 23rei;tten über henfelben über hrei) grah gegen mitternad)t 
erhöhet, unh hat ftd) in her breitti*n nid)t über hret) grah uon anfang hes ilprils bis 
hiher uerehert fonher ip mehr in hie lenge uerntdt worhen. ilm fiinfften auf hen 
•genügen 0pertag gieng er auf anherhalb uiertel fnr peben uhr nad) her Sonnen 
Untergang, ein uiertel Punh ehe han her Pmbiliens Vegap, war uö hemfelben über 
pben grah, pnnht gani? fd)imr eben fiinff grah über hem pern, Sn Seaptilis ilnbromebae 
(o Andromedae). ilm fed)pen gieng her dornet auf ein uiertel für her pbenhen Pitnheit 
nad) hem Untergang her Sonnen fed)phalben grah uor hem Vinbilieo pegap unh war 
uon hem Peru unter ihm (d. h. unter dem Kometen, also der Stern wieder £ Andromedae) 
in hie leng anherbalben unh in hie höbe jwen grah. ilm pbenhen warht er erbebt über 
hen ^ori?ont ?ehcn Minuten fiir pbuen unh bundet mid) als wer er hajnntal gleid) 
als in feinem pilpauht, han in her breiten hatte er pd) nid)ts uerrndt, foiihern war 
nur hen eint halben grah weiter uon hem pern unter ihme (5 Andromedae) fortgangen, 
has er alfo in gleid)er hreite nuh leng auf hebe feiten uher jrneii grah uon hemfethen 
Peru Pnnht (d. h. dass er in Länge sowohl als Breite 2° von Andromedae abstand). 
ilm ad)ten tag * 2 ) gieng er auf fap ein jwölftbeil einer Pnnhen fiir pben uhr nad) 


M Punkte des Äquators und der Ekliptik, die gleichzeitig mit dem Kometen aufgingen. 

2 ) Von hier an sind Hel ler"s Bezeichnungen von Sternen, in deren Nähe der Komet 
sich befand , schwer verständlich , und wird man dieselben erst mit Bestimmtheit 
deuten können, wenn genauere Elemente den geocentrischen Lauf des Gestirnes 
im April 1556 haben erkennen lassen. 
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brr Sonnen vntrrgang, mar batttals rin adjtril vnttb brri virrtrl rins grab« von brm 
obrrn ffrrn an brr fd)itltrru ilnbromrbar (Piazzi O h Nr. 86) vnttb von brm folgenden 
Strrn (£ Andromedae) vbrr ?mrn grab, Solvente anff brn nennbtrn girng rr grrab 
auff vmb 7 vbr nad) brr Sonnen vntrrgang, mar fünf grab von brm PmbÜKo prgaft 
nad) brr lrng rin f;albrn grab nibrigrr, ffnnb nod) rins grabe Dod) vbrr brm mittlern 
ffrrn ?mifd)rn brn fd)itltrrn ilitbromrbr (£ Andromedae) vnb nrt)gt ftd) in brr (reiften 
rinnt balbrtt grab nrfjer grgrn brm Dmbiluo Prgaff, iltiff brn 10 rin jmölftil rtnrr 
flttitb nad) 7 vbr mar rr im auf gang fatf eine fiinft eil rine grabe von brm mittlrrn 
ftrrn ?mifd)rn brn fdntltrrn ünbromrbr (g Andromedae) abmarte, vnb rin virrtrl rine 
grabe anff bir frtjttrn grgrn brm tfmbiliro prgajt. ilm rilfftrn funbt id) if)tt vor brn 
moltfrn nit frljr, tftn ?mrlftrn fanb id) jn in einem glrid) Doljrn triangrl mit brm 
mitlrrn (e Andromedae) vnb vntrrm ffrrn an brn fd)iiltrrn tfnbromrbr (Piazzi o h 
Nr. 122), ftnnbt VC 111 it)fW (d. h. von beiden eben genannten Sternen) grgrn brm $tltbi= 
liro Prgafi anff ?mri brittrl rinre grabe, ilm brrijrDmbrn ityrilie mar rr unter brn 
mittlrrn firm (g Andromedae) vbrr rin grab vnb rin frd)firil rine grabe ftinabgr= 
midjrn vnb anff ritt halben grab grgrnn brm Pmbiliro Prgaft, St m Viertelenden fallt 
rr bri fünf vnb ?mrtjig minnt vntrr brn letztem ftrrn an brr fdntltrrn ilnbrotitrbr 
(Piazzi O h Nr. 122), mar fnnfl fafl rin virtril rine grabe von im grgrn brm Pmbiliro 
Prgaff, bri britljaJbrn grab vntrr brm mitlrrn ffrrn (g Andromedae), vnb bri ad)t 
grab von brm Pmbiliro pegaft. Üm fünfjrbrnbrn finit b brr £omrt in rinrr grrabru 
linra fo mrit vntrr brm mitlrrn ffrrtt (g Andromedae) ?mifd)rn brn fd)nltrrn »1nbro= 
mrbr ale brr öbrrff (Piazzi O h Nr. 86) von brm mitlrrn ftebrt. ilm frd)?rf)rnbrn firt 
rr ftd) von brm nrdjftrn ort vrrrudt drett?rl)en minntr in bir brrt)tr von !tfittrrnad>t 
vnb bri ?mrt) vnb brrifftg ininntrn in bir Irng. fltn ad)t?ebrnbrn mar rr bnprl fo mrt)t 
von brm vntrrn ffrrn an brr fdntltrrn flndromrbe (Piazzi 0* Nr. 122) ale brrobrrff 
(Piazzi O h Nr. 86) von brm mitlrrn (g Andromedae) ffrfirt, bod) vbrr bir festen 
fünf frdtfftril rine grabe mritrr grgrn brm STropiro £an:ri, fhind alfo faff im mittrl 
in einem gleidnveitrn triangrl von brm ledern ffrrn an brr fd)ttltrrn (Piazzi O h Nr. 122) 
vnb von brm anbrrn fo vntrr brr ad)frln tfnbromrbr bre Srptrntrionalifd)rn fifdjre 
rutfrn brrürrt (i Piscium). 

iJnff brn nennijrbenbrn, fatn rr an brm ITrovimm (Sanrri bet) anbrrtbalben grab 
von brm ffrrn am rlrnbogrn Ünbromrdr (yj Andromedae). 

VOet)ter bab id) )n nit fiinnrn Obfrruirrn, bann mirmol id) bif? anff brn 22. 
Sipe ilie nod) rin grringrn glanf? von ifjmr vmb ritte gm tagr fdtmrrrlid) vormrrfrt, 
fnnnt id)e bod) im geftdn, mril and) bir ffrrn nrbrn if;tn von mrgrn brr nal)rn 
Sonnrn verblidjrn, fo grmif? nit babrn, Z>ae id) rin grmifr Obfrrnation bratiff bette 
ftrllrtt miigr. tfrrftbr mid) bir grlrrtrn haben Ijirmtt anmrttfttng grnng bre dorneten 
lanff nad) jnrrdtttrn. 

Am Ende des Buehes, dessen weiterer Inhalt uns nicht inter- 
essirt, steht: 

I0rbrncft ?u ltnrnbrrg, bei ^oad)im fetter, ttfit Bat)frrlid;rr vnb (£f;nrfitrfHid)rr 
jn Sad)frn AVrt ibeit nit nad)?nbrncfrtt. 

Im Obigen sind alle in Parenthesen eingeschlossenen mit ge- 
wöhnlicherSchriftgedruckten Worte von mir zugefügteBemerkungen, 
die Sterne nach den Katalogen von Ulugh Beigh und Tycho 
Brahe (Mem. Roy. Astr. Soc.Yol.XIII), so wie nach Flamsteed’s 
Atlas und Argelander’s Uranometrie gedeutet. 
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Heller’s Beobachtungen umfassen wie man sieht den Zeitraum 
vom 27. Februar bis 19. April, also 53 Tage , geben die Orte des 
Kometen zum Theile durch wirkliche Messung, zum Theile durch 
Alignement mit Sternen, bezeichnen die Zeit der Beobachtung häufig 
mit ziemlicher Schärfe, und bieten manche gute Controle durch wei¬ 
tere Daten. Vor allen hervorzuheben scheinen mir in dieser Bezie¬ 
hung zwei Sternbedeckungen durch den Kometen am 16. März und 
am 20. März, wenn gleich hier die genauere Zeitangabe fehlt. 
Reichen zwar alle diese Ergänzungen wohl noch nicht hin, die Epoche 
der Wiederkehr genau genug zu bestimmen, um daran ein eigent¬ 
liches Suchen des Kometen zu knüpfen, so werden uns jene Angaben 
doch nachträglich, wenn uns der Komet überhaupt wieder erscheinen 
sollte, bei der Rechnung vielleicht nicht unwichtige Dienste leisten. 
Da nun Heller’s Schrift zugleich sehr selten ist 1 ), so glaubte ich 
durch Obiges den bedeutendsten Theii ihres Inhaltes vor Vergessen¬ 
heit bewahren , und den Astronomen allgemein zugänglich machen 
zu müssen. Vergleicht man den Hell er’schenBericht mit den kargen 
Notizen über den Kometen von 1556, die bei den verschiedenen 
Kometographen Vorkommen, und von den Rechnern bisher benützt 
wurden, so muss man sich wundern, dass eine so viel bessere Quelle 
so lang unbeachtet blieb. Vermuthlich trägt daran die Schuld der 
Titel des Tractates a ) der hauptsächlich Prophezeiungen erwarten 
lässt, mit denen denn auch bei weitem der grösste Theii des Buches 
gefüllt ist. Mit diesen unnützen Erforschungen der Zukunft finden 
wir uns aber wieder einigermassen versöhnt, wenn wir bedenken, 
dass zu jener Zeit darin eben das einzige Interesse für genauere 
Beobachtung solcher Phänomene lag. Insbesondere spornte dazu bei 
unserem Kometen ein gewiss vieles Aufsehen erregender Triumph, 
den die Sterndeuter, oder wie sie sich damals nannten „ Praktikanten “ 
feierten, da mehrere von ihnen, wie gleich Heller sowohl als 
P.Fabricius vermöge gewisser Planeten-Conjuncturen für das Jahr 
1556 einen Kometen zu prophezeien kühn genug gewesen waren. 


1) Wir ist nur ein zweites Exemplar in der herzoglichen Bibliothek zu Gotha durch die 
gütige Anzeige des Herrn Hofrathes Ewald bekannt. 

2 ) Joachim Heller hat mehrfach solche Prognoslica oder Practicas geschrieben, die 
z. B. Jöcher sammt und sonders ignorirt, wenn er gleich Heller als Prof. Math, 
am Gymn, Aegyd. zu Nürnberg, Flacianer und Verfasser anderer Schriften ganz wohl 
kennt. 







